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Die Senatorin für Klimaschutz, Umwelt, Mobilität, 

Stadtentwicklung und Wohnungsbau 

1 Freie 
Hansestadt 
Bremen 
 

Förderung für Projekte gem. „Richtlinie zur Förderung von gemeinnützigen Projek-
ten zum alltagsbezogenen Klimaschutz in Bremer Nachbarschaften, Stadtteilen und 
Quartieren“ vom 30. Juni 2021 

 

Information nach Art. 13 und Art 14 Datenschutzgrundverordnung bei Datenerhe-
bung 

Freiwillige Angaben: 

Wir erheben grundsätzlich nur die Daten, die gesetzlich vorgeschrieben sind. Die darüberhinaus-

gehenden Angaben sind freiwillig. Es sind keine negativen Konsequenzen mit der Nichtbereitstel-

lung dieser Daten verbunden. Allerdings kann die Nichtbereitstellung im Einzelfall die nachfolgen-

de Kommunikation erschweren bzw. verzögern. 

Datenverarbeitung zur Erfüllung von öffentlichen Aufgaben: 

Wir verarbeiten Ihre Daten um die Antragbearbeitung und Projektabwicklung durchführen zu kön-
nen. Die Datenverarbeitung erfolgt auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. c, Abs. 3 lit. b EU-
Datenschutzgrundverordnung, § 3 Abs. 1 Bremisches Ausführungsgesetz zur EU-
Datenschutzgrundverordnung. Die rechtliche Verpflichtung ergibt sich aus der „Richtlinie zur För-
derung von gemeinnützigen Projekten zum alltagsbezogenen Klimaschutz in Bremer Nachbar-
schaften, Stadtteilen und Quartieren“ vom 30. Juni 2021. Zur Erfüllung des gesetzlichen Zweckes 
ist eine Archivierung Ihrer Daten auf unbefristete Zeit zulässig. Eine Löschung erfolgt auf Grund-
lage des Art. 17 DSGVO. 

Datenempfänger: 

Wir übermitteln Ihre Daten nur an Dritte sofern eine datenschutzrechtliche Übermittlungsbefugnis 

(z.B. nach den nach den oben genannten Rechtsvorschriften) besteht. Ihre Daten können von uns 

zudem an externe Dienstleister (z. B. IT-Dienstleister, Unternehmen, die Daten vernichten) wei-

tergegeben werden, welche uns bei der Datenverarbeitung im Rahmen einer Auftragsverarbei-

tung streng weisungsgebunden unterstützen. Wir werden Ihre personenbezogenen Daten weder 

an Dritte verkaufen noch anderweitig vermarkten. 

Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragen 

Unser behördlicher Datenschutzbeauftragter steht Ihnen gerne für Auskünfte oder Anregungen 

zum Thema Datenschutz zur Verfügung: Dr. Uwe Schläger, datenschutz nord GmbH, Konsul-

Smidt-Straße 88, 28217 Bremen, Web: www.datenschutz-nord-gruppe.de, E-Mail: 

office@datenschutz-nord.de 

Rechte der betroffenen Person 

Betroffene Personen haben das Recht auf Auskunft seitens des Verantwortlichen über die sie be-

treffenden personenbezogenen Daten sowie auf Berichtigung unrichtiger Daten oder auf Lö-

schung, sofern einer der in Art. 17 DSGVO genannten Gründe vorliegt, z.B. wenn die Daten für 

die verfolgten Zwecke nicht mehr benötigt werden. Es besteht zudem das Recht auf Einschrän-

kung der Verarbeitung, wenn eine der in Art. 18 DSGVO genannten Voraussetzungen vorliegt und 

in den Fällen des Art. 20 DSGVO das Recht auf Datenübertragbarkeit.  

Werden Daten auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. e (Datenverarbeitung zur öffentlichen Aufga-

benerfüllung bzw. zum Schutz des öffentlichen Interesses) oder lit. f erhoben (Datenverarbeitung 

zur Wahrung berechtigter Interessen), steht der betroffenen Person das Recht zu, aus Gründen, 
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die sich aus ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung Widerspruch 

einzulegen. Wir verarbeiten die personenbezogenen Daten dann nicht mehr, es sei denn, es lie-

gen nachweisbar zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung vor, die die Interessen, 

Rechte und Freiheiten der betroffenen Person überwiegen, oder die Verarbeitung dient der Gel-

tendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. Bitte richten Sie den Wider-

spruch möglichst an die oben benannte Verantwortliche. 

Beschwerderecht bei einer Aufsichtsbehörde 

Jede betroffene Person hat das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde, wenn sie der 

Ansicht ist, dass die Verarbeitung der sie betreffenden Daten gegen datenschutzrechtliche Best-

immungen verstößt. Das Beschwerderecht kann insbesondere bei einer Aufsichtsbehörde in dem 

Mitgliedstaat des Aufenthaltsorts der betroffenen Person oder des Orts des mutmaßlichen Ver-

stoßes geltend gemacht werden. In Bremen ist die zuständige Aufsichtsbehörde die Landesbeauf-

tragte für Datenschutz und Informationssicherheit, Arndtstraße 1, 27570 Bremerhaven. 
 

 


